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Die Strecke verläuft direkt am See in Richtung Norden. Vorbei am Sportplatz 
wendet die Loipe am Ende der Wiese. Von dort führt die Loipe zum Ausgangs-
punkt retour. Ideale Übungsrunde für Anfänger. Für Schlittenlanglauf geeignet.

Mehr als 210 Kilometer wettkampftauglicher Loipen ziehen sich durch das Hoch-
tal rund um den Achensee. Skater wie auch Anhänger des klassischen Stils 
finden ein vielfach ausgezeichnetes Loipennetz mit Strecken unterschiedlicher 
Schwierigkeitsgrade. Einsteiger lernen auf der speziellen Übungsloipe in aller 
Ruhe, wie man bremst, die Spur wechselt und einen ordentlichen Notsturz hin-
legt. Am Achensee gibt es auch acht barrierefreie Loipen für Schlittenlanglauf.

Langlaufloipe leicht - Skating, Klassisch

Langlaufloipe mittelschwer - Skating, Klassisch

Langlaufloipe schwer - Skating, Klassisch

Die Seeloipe zieht ihre flache Spur vom Ausgangspunkt Richtung Achensee. 
Die leichte Loipe führt vorbei am Snowkite-Gelände und am Alpen Caravan 
Park Achensee (Seeufer Achenkirch) und weiter durch lichten Wald in das 
Oberautal. Das Tal retour, vorbei am Schrambacherhof geht die landschaftlich 
abwechslungsreiche Strecke zurück zum Ausgangspunkt. Ideale Loipe für 
Anfänger und leicht Fortgeschrittene. Für Schlittenlanglauf geeignet.

Die anspruchsvolle Loipe startet mit einem steilen Anstieg zum Plateau des Golf-
platzes Posthotel Alpengolf Achenkirch. Die Spur am Fuße des Karwendels bietet 
schöne Panoramaaussichten und führt durch landschaftlich reizvolle Wald- und 
Wiesenabschnitte. Für Geübte empfehlenswert.

Loipeneinstieg: Sparmarkt Eder, Bushaltestelle „Abzweigung Christlumlifte“

Loipeneinstieg: Sparmarkt Eder, Bushaltestelle „Abzweigung Christlumlifte“

Loipeneinstieg: Fuchs Brand, hinter dem Annakircherl

Diese Loipe führt in Richtung Achensee. Nach dem flachen ersten Drittel ist eine 
kurze Abfahrt zu überwinden. Weiter geht es vorbei am Ortsteil Lärchenwiese und 
mit einem leichten Anstieg retour zum Ausgangspunkt.

Diese Loipe verläuft vorbei am Tennisplatz und weiter entlang eines Bachbettes. 
Nach der Querung des Baches über die kleine Brücke führt die Strecke am Sü-
dufer des Sees Richtung Ortszentrum Maurach. Für Schlittenlanglauf geeignet.

Ideale Übungsrunde für Anfänger in einem flachen Gelände im Ortszentrum von 
Maurach am Achensee.

Vom Anfang der Karwendeltäler verläuft die leichte Dorfloipe mit mäßigem Gefälle 
bis zum Fischergut am Achensee. Über die Wiesen im Pertisauer Ortszentrum, 
vorbei an der Pfarrkirche geht es leicht bergauf retour zum Ausgangspunkt.

Die Loipe startet taleinwärts linker Hand, führt stetig ansteigend anfangs durch 
den Wald und mündet nach einer Brücke in die weitläufige Wiese rund um die 
Falzthurn Almen (bewirtschaftet). Von dort geht es weiter bergauf bis zur Gramai 
Alm (bewirtschaftet). Zurück folgt eine rasante Abfahrt zum Ausgangspunkt. Für 
Schlittenlanglauf geeignet.

Ideale Übungsrunde für Anfänger im flachen Gelände. Die Loipe befindet sich 
taleinwärts in der Wiese rechter Hand. Für Schlittenlanglauf geeignet.

Kurzer Rundkurs auf dem Hunde an der Leine mitgenommen werden dürfen.

Die schwarze Loipe führt anfangs über das Areal des Golf- und Landclubs Achen-
see und weiter stetig ansteigend durch den Wald bis zum Ende des idyllischen 
Tristenautals. Für geübte und fortgeschrittene Langläufer.

Die schwere Langlaufstrecke kann mit der Guffertloipe kombiniert werden und ist 
Teil der Pulverer Mahd Runde. 

Der anspruchsvolle Rundkurs durch das Waldgelände startet beim Parkplatz 
Waldfrieden. Nach dem ersten Drittel folgt ein lang gezogener Anstieg. Geübten 
Langläufern empfohlen.

Die leichte Langlaufrunde führt Richtung Jenbach, entlang am Rande einer weit-
läufigen Wiese bis knapp vor die HTL-Schule in Jenbach und von dort wieder 
retour zum Ausgangspunkt. Für Anfänger geeignet.

Achenkirch ≈ Maurach ≈ Pertisau ≈ Steinberg ≈ Wiesing

Achensee Tourismus · Achenseestraße 63 · 6212 Maurach am Achensee
Tel.: +43 (0) 595300-0 · Fax: +43 (0) 595300-19

info@achensee.com · www.achensee.com

Langlaufen am Achensee

Loipen in Achenkirch

Loipen in Maurach

Loipen in Pertisau

Loipen in Pertisau
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Die Loipe in das bewaldete Unterautal ist eher schattig und somit recht schnee-
sicher. Leicht ansteigende Loipe, ohne besondere Schwierigkeit. Für Schlitten-
langlauf geeignet.

Die leichte Loipe führt über die Wiesen und Siedlungen von Achenkirch Richtung 
Norden (mehrere Straßenquerungen). Das Annakircherl auf einem kleinen 
Hügel gegenüber der Pfarrkirche ist ein Anhaltspunkt am flachen Rundkurs. 
Angekommen beim Gerätehaus der Fraktionsfeuerwehr Achental geht es wieder 
retour zum Einstieg. Für Anfänger zu empfehlen. Für Schlittenlanglauf geeignet.

A2 Loipe Unterautal 2,0 km 46 hm

M1 Loipe Buchau 2,0 km 14 hm

P1 Dorfloipe Pertisau 3,5 km 68 hm

P2 Hundeloipe Pertisau 2,0 km 15 hm

P6 Übungsloipe Pertisau 1,5 km 18 hm

M3 Loipe Lärchenwiese 3,0 km 44 hm

M2 Loipe Eben 4,5 km 94 hm

A3 Ortsloipe Achenkirch 10,0 km 99 hm

A4 Seeloipe Oberautal 7,0 km 138 hm

A1 Loipe Fuchs Brand 6,0 km 164 hm

Loipeneinstieg: Unterautal, Parkplatz hinter dem Restaurant Seealm
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Loipeneinstieg: Hotel Huber Hochland, gegenüber im Feld

Loipeneinstieg: Dorfzentrum Maurach, unterhalb des Kreisverkehrs

Vom Einstieg beim Hotel Huber Hochland bis zur Pfarrkirche St. Notburga und 
retour verläuft die leichte Loipenführung. Einsam und idyllisch gelegene Loipe für 
Anfänger des klassischen Stils. Für Schlittenlanglauf geeignet.
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M4 Loipe Maurach 4,0 km 21 hm

M6 Übungsloipe Maurach 0,5 km 4 hm
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Panoramaloipe 3,5 km 85 hmM5

Loipe Falzthurn-Gramai 14,0 km 392 hmP3

Loipe Pletzach-Gern 10,0 km 228 hmP4

Die Panoramaloipe verbindet das Loipennetz von Maurach und Pertisau und be-
findet sich oberhalb der Landesstraße in Richtung Pertisau. Aufgrund mehrerer 
kurzer Anstiege und Abfahrten ist die Loipe anspruchsvoll.
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Die Strecke ins Gerntal zeichnet sich vor allem durch den Wechsel zwischen fla-
chen Abschnitten und kurzen Anstiegen aus. Anfangs führt die Loipe durch den 
Wald, weiter bis zur Pletzachalm (bewirtschaftet) und von dort leicht ansteigend 
am Bachbett entlang bis zur Gern Alm (bewirtschaftet). Retour zum Einstieg prä-
sentiert sich die Loipe mit einem moderaten Gefälle. Für geübte Anfänger und 
Fortgeschrittene.
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P5 Loipe Tristenau 7,0 km 180 hm

S3 Loipe Pulverer Mahd 3,0 km 92 hm

S4 Pulverer Mahd Runde 6,5 km 167 hm
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Die leichte Skating-Runde führt vorbei an der Festhalle Steinberg, über einen 
Forstweg bis zum Ortsbeginn und in Straßennähe zurück zum Ausgangspunkt. 
Für Anfänger empfehlenswert.

Die Dorfloipe führt leicht ansteigend Richtung Rofanlifte II und schlängelt sich 
vorbei an der Silberwaldhütte (bewirtschaftet) über die Wiesen und weit verstreu-
ten Siedlungen von Steinberg. Die Loipe ist mit kurzen Anstiegen und Abfahrten 
für geübte Langläufer empfehlenswert.

Die lange und anspruchsvolle Streckenführung leitet Langläufer über die Wiesen 
und Wälder von Steinberg. Alternativ kann nach ca. 4 Kilometern die Strecke mit 
der Pulverer Mahd Loipe kombiniert werden. Die Loipe verläuft, unterbrochen 
von einem kurzen Anstieg im letzten Drittel, flach abfallend Richtung Achenkirch.

Loipeneinstieg: Parkplatz Waldfrieden

Loipeneinstieg: Parkplatz Waldfrieden

Loipen in Steinberg

Loipen in Steinberg

Loipe in Wiesing

S5 Panoramarunde 4,5 km 132 hm

W1 Loipe Buchbergl 3,0 km 36 hm

Guffertloipe 7,5 km 160 hmS2

Dorfloipe Steinberg 6,0 km 140 hmS1
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Die Ausarbeitung und Beschreibungen aller in dieser Karte angeführten Loi-
pen und Pisten erfolgten nach bestem Wissen und Gewissen des Heraus-
gebers. Dennoch kann keine Garantie für die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Angaben übernommen werden. Die Benützung dieser Angaben erfolgt 
auf eigenes Risiko. Soweit gesetzlich zulässig, wird eine Haftung für etwaige 
Unfälle und Schäden jeder Art aus keinem Rechtsgrund übernommen. 

Parkplätze:
Auf den öffentlichen und privaten Parkplätzen ist für jeden PKW eine Gebühr zu 
entrichten. Wir möchten Sie bitten, den Hinweis direkt bei den Parkplätzen zu 
beachten. Bei den Kurzparkzonen wird eine Parkuhr benötigt.

Ausgangspunkt (A-K), Loipennummer (A1-W1)

Länge (km), überwundene Höhenmeter (bergauf).. km .. hm

Legende

FIS-Verhaltensregeln für Langläufer

Internationaler Notruf: 112  |  Bergrettung: 140

Bitte beachten Sie die FIS-Verhaltensregeln bei den Loipeneinstiegen. Weitere 
Informationen finden Sie online unter www.alpinesicherheit.at

Langlaufkarte Achensee

Zauberhaft.
Ihr Urlaub am Achensee · www.achensee.com

Loipeneinstieg: Parkplatz Atoll Achensee

Loipeneinstieg: Parkplatz Atoll Achensee

Loipeneinstieg: Dorfzentrum Maurach, unterhalb des Kreisverkehrs

Loipeneinstieg: Bau- und Recyclinghof der Gemeinde Eben

Loipeneinstieg: Langlaufzentrum Pertisau
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Loipeneinstieg: Langlaufzentrum Steinberg

Loipeneinstieg: Langlaufzentrum Steinberg

Loipeneinstieg: Langlaufzentrum Steinberg

Loipeneinstieg: Thiergarten

6215 Achenkirch 185
Tel.: +43 (0) 5246 – 63 16
 +43 (0) 5246 – 68 68 
www.busslehner-sports.com

VERLEIH
SHOP · SERVICE

SKISCHULE

SCHRITT
FÜR SCHRITT

ZUM PROFI.
Ihr Langlauf-Spezialist am Achensee:

-	 Langlaufkurse	und	Work-
shops	–	Klassisch	&	Skating

- Biathlon-Schnuppern
-	 Hochwertiges	Verleih- 

material in 2 Kategorien

- Professionelle Ausmessung 
und	kompetente	Beratung

- Test & Buy im Shop mit 
ausgewählten Qualitäts- 
produkten
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Klein, fein, 
    ... etwas Besonderes muss es sein!

Naturparkstraße 22, 6213 Pertisau

Tel.: +43 (0) 5243 5394  •  info@caroline.at 

Kleines, familiär geführtes 4 Sterne Hotel in ruhiger und zentraler Lage. 
Gemütliche Komfort-Zimmer, neues Panoramahallenbad mit Freibad und Erholung 
pur in der Wellnessoase mit verschiedenen Saunen und entspannenden Ruheräumen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Fam. Entner Florian
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Info & Anmeldung: Sport Leithner - Schischule Pertisau
Tel. +43 5243 20017 • sport@leithner.info • www.sport-leithner.at

Langlaufen lernen in der
Schischule Pertisau!
Für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Klassisch oder Skating.
Privat oder in der Gruppe.
Wir informieren Sie gerne!
Und die richtige Ausrüstung zum Ausleihen 
oder Kaufen finden Sie in unseren Sport-
geschäften neben der Kirche oder in der 
Talstation der Karwendel Bergbahn.
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